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• v.-Ailfin (5 orbula bic cnbiidi bei Der achten ronr engagirt luirP i : 
j'lii eine reißt man lieft förmlich um mich ""

Jttbaftí<Pcrgcid)iiif! : (Sine ipcfulntiue ©d)öni|eit. — jrocifet« 
Imit. — (Sin afrifani)cf)er Heitrfaü. — Unoerfdjämt. Huf großem 
iyufse. — SclbftbemuBt. — K erhebt. —- Avis au lecteur. — Hube­
rn ui; te ©elbftfritif. — Sdiau.(Síién. — Stöbern. — (Srfte Jrage. — lib- 
gcblißt. — iyalid) oerftanben. — Depladrtc cHebenSart. — (Sin 3Us 
funfts-rhebesheb. — Semper idem. — Uns ber SJnilfnrtc einer 
Dante. — Und bem íagebudje eines 'f>i)iiofopíjen. — SRidjt 
id)mcid)dbaft. — Uerirbilbcr. — Der Bctmeiber. — J-rcsfo-ilinleret. — 
Jalfd) oerftanben.

IßvM&'WiütfyfÜ •<'
bei „ätiißrafete".

tHätlircf
(Sin einfübig äßefen id) bin unb geflügelt :
1\di merbc im fjausfjalt forgföltig gejiigelt ;
DaS Söctb bat ein „w, ein „a" bat ber SDiann; 
(TS ruft (Sud), bevor cs 311 tagen begann; 
lis l)at einen Stamm, ift bod) fein J-rtfeur, 
irägt Sporen, bod) reitet er nimmer baljcr.
(Ss Incf; eine 3 b a einft grocimal mie er —
9!un bin ich Dir, Seicr, fein üiötbfei ivobi mehr ? !

^tetä :

p 0 U (0 It t X 0 t € 
oon (?crönntcét.

500 Dukaten
jable id) Dem, bet beim GRebrau^e von

KOTH E's Zahnwasser
» Slncon 37 fr., jemals roieber 3abu1 c^),n''rien ^it- 

loiniut ober au< bem lüiuiibe riecht.
KOTHE's Zahnschöne

ein Doriiiql.unb jchutilroirfenbeS 3a&,lteiniqimg#mittel 
u Schachtet 30 fr-, gute unb rocthile 
ßabuburften á St. 30 11. 50 fr. 'Jtur 
btc mit biefer ScfauBmartc oerfehenen 
giafchen ftnb echt. 3» SubapeR 
allein edjt ju haben bei §errn 

|3»fef w. läröf, 9tpotbcter, RöntgSgaffe 12.

lluRüfuttg : Samftag, -3. Jänner 1x97 im 9icuc§ IJfol. Solföbleti.

Der Pester Spitzl
yiilorifdjer Sofal-iRoinan oon

ArthurS- Ebenthal.

163 Seiten ftarf, brofd)irt, Preis

30 Kreuzer
Loco.

'JiroDtiij mit franfo ^ufenbung 35 fr., aud) in Sriefmatten.



I Der Wunsch, unseren Lesern Gelegenheit zur Erwer- 
■ bung eines wirklich worthvollen und gediegenenAn unsere

Gelegenheits-Geschenkes
Verkleinerte

I

■rfati

(llntvcrfaf 

(Konveifaiioim • 
Senilen.

•gitt f idkyfcí 22Ö2 |c^axir;iit,*iffullraficn«i 

$iriu8jty6<n eonJcffpFi Tv-0 f,r.sr

ili

zu geben, hat uns bestimmt, mit einer grossen Verlagsfirma einen 
Vertrag abzuschliessen, nach dem uns der ausschliessliche 
Vertrieb von dessen neuesten, für Jedermann in hervorragendem 
Masse geeigneten Verlagswerken übertragen wurde. Es handelt 

sich dabei um die neueste eben erschienene Ausgabe von

Kürschners

„Universal-Konversations-Lexikon“
das die glänzendste Aufnahme fand und noch mehr Freunde finden 
wird, als cs diesmal seinen ca. 2500 Abbildungen umfassenden 

Schatz von schwarzen Illustrationen um

16 in farbiger Lithographie angeführte Tafeln
mit 455 Abbildungen

vermehrt hat. Kürschners „U n i vc r s al - Konversations- 
Lexikon" bietet in einem stattlichen Quartband von 876 dreispal­
tige 1 Seiten, 213.600 Zeilen Text, ein Kompendium des Weltwissens, 
das für jede auftauchende Frage
eine prompte Antwort hat und 

selbst n dien .vielbändigen Lexikons seinen Platz verdient, da cs. 
dem bedürfmss des Tages entsprechend, sofort orientiert. Wir sind 
in der Lage, dieses in seiner ersten wesentlich einfachen Ausgabe 
mit 6 fl. verkaufte Buch
für nur 2 fl., sammt Zustellung für 2 fl. 30 kr.,
unseren Lesern anzubieten und ihnen so f ür den eigenen Besitz 
jwie als Geschenk für jedes Alter und jeden Stand 
nicht nuretwas hervorragend Nützliches, Brauchbares, 
Isondern auch etwas unübertroffen Billiges zu bieten.

Diesem Werke reiht sich in gleicher Ausstattung, als hoeh- 
jwillkommene Gabe an

KOLOMAN v MIKSZÁTH s des Meisters der ungarischen Novellistik

Koloman v íHOiksviíh
' S

i ■ j*

wisehen einst

-> und jetzt.

Zwischen Cinsí und Jetzt"
ein 214 Seiten starkes Novellenbuch in Prachtband

für nur 1 fl. (statt 2', fl.) sammt Zustellung 1 fl. 15 kr.
Beide Bücher zusammen 3 fl. sammt Franko-Zustellung 3 fl. 30 kr,

-P-

Lelptxg ood ßu4*pr»»
Verla# von Singer u. Wolf nee

11

Aufträge aus der Provinz werden nur gegen vorherige Einsendung des Betrages efiektuirt.H
Zu bestellen in der Administration des

jxCeues politisches VolKsblatt
Budapest, Révaygasse 14.
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SPníiapcft VI, 'Jtéuat)flofic 14,

(vine fpcfulatiuc 2ri)öiil)cit.

„(Sine (£mvfel)(ung von Bern perm unb ber grau f ommerjien» 
rätiiin, unb ,1c taffen ben perm Sientenant 5um 12. b. SDÍ. gut: 
'.Viittageffen cinlabcu!“

Ponncrrocttcr, fűében 12. babe id) fa id) on greet Sintabungen, 
baS lit uuanengcljm! — paben Sic victtcidjt ba-3 tUtenu bet fid)?‘“‘

\r. 3. Abonnement monattirf)
fammt „Dienes s4>olitifrf)es í'olfsblatt" U5 tr.

W,..-fvV, X

tt: P'iebe (Smmt, rote fonnteil Xu. eine io reijoofle, 
et riming. nur földien bäjjlicbcn 'l'iann betratben ? 
via. fiebft Pit, Anna, bag babe id) fer an fern 
n getban 1

310 c i f e 11) a j t.
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Ded) Der eine etße_íeblau ftcfc an()ing
5ßet Der 5öien|*enfrcfier 9tafenring.

t>. IIne Da jlitDic L'finete tte 'Vierte,
9Za6m Den Hmivpc!, modle ntdit Diel 2?crte.

(tiit afrtfnntjdjer 'Jictufnll.
(9lu5 bér 9K int ebener ,3u0wt>"*)

2. 9J2proa fpri Dt: „l2)o fiet>’ Die beiben 'JBeifeen!' 
„3a," grinft 355 mpo. „Da gtebt’S roa8 ju betfecn!'

4. llnD Die Vioicn flrecfen freubetrunfen 
2)urdi Die jvenfter gierig Die iönHunier.

3. Xurch Cie Sßüfte gcb’n jroet i'catabele 
UnD norfi 25lut Dürftet ihre ©eele.

3. 3n Die glitte flieb’n Die Suropäer, 
Unb Die 93Zatabete fdUeichen näher.

\ \ N
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7. ®rcid) nut liebebottem (Stier nteber 
Sluf bcr Vteger nörbltdted (^cftct'er.

8. iöits Die tbciben roimmernb unb gefühlvollen 
Schmoren, bafc fte'8 „ntntmer tbuit raoQen.'

Huucrjtpuit

/ £

Stűbent (sum áöirtíj): Öhren 
Sie mal, Sie finb aberunPerfchcinit! 
Suerft lafien Sie fid) bie Sdiulben 
Den brci fahren bei besablen — unb 
bann mellen Sie niddS mehr pumpen

Unb bie 'Jteger, bie vor Sdmierjen raten, _ 
Sieben id)licf;lich ab mit — langen 9i a f en,

'.Hilf QVOfjCM O'ltfjC

Vr**

eb l i 11 e nje® machen mir nod) 'ne feinetebfte, WarleMinber, babt 3hr fünijig .vielter, tragt mir 
littidmbe nach .vaufe!" partijie!'

■ 41r\ 'M'
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3- a ni c: yeutc fyabc icí) in einer iííuftrirtcn Reifung ^ic ~)>orträt-3 
írcr brei fdjönftcn ÜJÍauncr Don L3críin gcfcficn.

Lieutenant: 3$er marén benn bic beiben ?(nbcrn?

„Öictfnürbig, je bef]er id) bic Liebe fenne 
befto lieber Taffe id) fie mir er Hären!"

Avis au leoteur.

,yia, ißeter, mos tragft Xu benn ba für ein Xing aufm 'üueM ?' ,Xab iff meine neuefte (irfinbung 311111 Sd'ufe gegen’éÜiniebieBen.'

i
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llnlicmnfjic Sclbftfritif.

3 o f e: (Sniibiger yerr, főében ifi ein fíciner 
gunge eingetroffen!

yerr (Sorter): Strampelt er audi tüdjtig 
mit ben Seinen ?

')( 6 g c 6 I i i; t.
@cd (ju einer Dame, Cie mobrenC einer ©fett; 

Rabnfibrt immer gun Rcnftcr binanőfteíjt): Síéin 
Rräulein, mamin in Cie gerne febmeiien . . .?

gränlein: 'Ji'eil in Cer Sübe nichts bernünftiges 
tu leben ift!

Hcllncr: Sitte, eperr Sáron, ber yitmmcr!
V r o i:: 9Muren Sie mat bie genftervorfeuer roeg!

9Bacf)tmeiftcr: 3um Sonnerroetter, Herls, ba pat roicber fein • 
Snigger im gangen Stritt an frifetje-:- Strol) gebaept! get) muff immer nur 
allein bab Strop im Hopfe pnPcn, baS Sud) feplt!

St obertt. 21
©ebroiegerbater in spe: 3tlio, fierr Staut« 

Ruber, Sie halten um Cie .SpanC meiner glfjerefe an? 
I 3a, főimen Sie Cenn fochen, roa'chen, bügeln, Hinber 
i marten, überhaupt einen fjauspalt führen?

Sem er ber: 316er, mögt fed icb benn bab 
'lltteS íöntien?

©dimieaervatcr in spe: 3Beit es eben meine 
íoditcr nicbt faun!

ívfíie grogé.

\ \ - \
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#V n (i (I) tier ft mi be it.

■Terr (Beim Teffert): £>abcn Sic '-IneilicMjcn? ::
Same (enötíjcnC): C, gcroifs! 20,000 (Sülben: fprcdjcn Sic aber, bitte, erft mit "Bapa, iucücid)t ift c3 ttod) ntcliv.

’ £>aben Sie bi et, Sie beben?

Sepiacirte 9Íeben§ort.

fBrofepor Sttd'tmg, toeld'er feinen fOiitmenfcbeu gar 311 eiern etroaS am Senge finit 
bat ftdi Dabet b:e 9iebcnéart angemöbnt: „Slnroeienbe attggei tlofien!" Oiculicb auf einer 
SanfeftlKbfeit bringt tcr TBein Den löerrn jBrofeffor in fo refige Stimmung, Paß er iogar 
etn jiänjtben risftrt: ,,2ldi," ruft er am SrfUufie gegen Cie umjtebenben Tarnen ganj emtmfiaemirt 
aug: „(is gtebt bed' nod) febone grauen------ 21 n toef en b e natürlich auSgefdjleffen!"

Gin 3ufuuft»=Siebcélicb.
Tu baft bte rcfigfteu Sippen 
11 nb Singen ivic Sterne, mein Sieb!
Ltnb (Rippen baji Tu — ad) Rippen, 
T£ic nie fte ein Tid)tcr befd'ricb!

Sin febneeige 23(ütben erinnern 
Tie Taub eben fo reeiß unb fo fein, 
llnb alle bte Kupádéin int Sintern 
Sin gctred'ieitcs (rtfenbein!

Tein SBud'v ift g'.eid' ten 3>rbclu,
So ftotj, fo fditanf unb fo febön —
TR it földien 9tüdennúrbeln,
'Träte tonnt' cg and) anberg gefdieb'n!

DJiein Ser; tobt in ftürmifdiem Soeben, 
Turdiblifet Tir tcr X 2trabt ten Seit: 
Tu baft tie entiüdcnbflen Shtedicn,
Tu angebeteteg Söetb!

Semper idem.
Sieutenant St.: 3n tcr Scproeij 

gern eien. £ierr .'tamer at y
Sieutenant Ti : (')eroiß1 
S ten tenant St.: Sllpcnglübcn ge 

feben ?
Steutenant 93.: Unt 06! „3ung 

•rau" nud) crfcliden unt erglüben — trat 
liinb!
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Ilhams
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3n to ‘Colfa rent 
SX’itn mit for tiefen 
9Zaie i-cvtprod'cn; — 
pie cri: vitobriüe bent 
jung '.Viamt mit bem bíöbfinnigen ©efidn: 
— ton tritten 25?al$et bem flehten ipvmi 
mit be: ivcBcn Cufel auf bent .'íinn.

Ut^cVjen We>n 1 \\v i|t ber Kellerbieb ?'|

Slits bent Ingcl>nd)e eines ^íjiíoiof) fjeit, 23
2Bcni: mid) ein SfZenfd) ärgert ttub id) i£m für 

immer ío8 toerben möchte, bann tverfe id) i()n nxefet 
etwa hinaus. 9Zetn, id) borge ifjm einfad) ©efb unb 
id) bin lieber, ba& id) ifm nie toieber ie£)en toerbe.

Slidjt fcfjv fcf)tneid)eiijaft.

Sie: „Sin id) ba5 erfte 'JJZnödjcn, beut Cu 
einen .pciratfjsantrag genmefjt baft?"

Gr: „Sicht, aber Ju bifr bic Grftc, bic 
mir feinen torb gegeben b*h! “

Ab, neci
Wo

:^ts ßnt nAÓrj ^irc^Wei’b -b^ue^eltv | 
(t ienn Oi'e KcAfje (back er irr ?
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@ic: Eret)’ 2nd) ’mai um, 3-rifj, ber perr Ijinter Xir roenbet fein Singe von uns!
Gr (©tubent): ^d) rcerbe mid) f)ütcn, ©djafe — bem bin id) ja nod) 300 Vóulben idjuíbig!

“»«„xvÁ"

mm.. Sí
wm

A-rcvfo='.VÍalcrci.
(^Uuftration nebenfte^enb.)

„'-Ivic ber £>crr Gommerfienratf) ívimjdjten, 
tjabc id) bic Stiilbcr im SBabcßimmer nur :u 
3.i>afjcrjarbe gemalt, mar- nehmen mir aber 
nun für ben ©peijejaat?",

,,„9?atüríid) lauter preßten!""

trail'd) bcrftniibcn.
9Jiama (jum iietnen Start): Od) merbe jefci 

auSgehen, Karl: id) mil! aber hoffen, baß Xu 
ttübrenb meiner jibmefenbeit nicht an ber Xorte 
hier lenen mirft.

Kar leben: '.'(ein, 9JZama — id) imerbe ftc 
gan-, aufeffen!

SBeraniroorttidjer iRebalteur: Bubmtg 9totter, doroina, Siterarffdje unb Xrudere: iUuengef,afdjaft Subap.fL
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t KORONA—PEZSGŐ.
Krone II-Champagner.

R ©roMu'tcn mil 2 gutfchen franco uadi alien 
i; Sjjoflitnlioncn llmnirna imb C cftcrrciclir. gegen 
1 ■'! ft. Diadinalmu'. iVicbecDcrl. eiitjpcectienbc
“ '©msmimfitgunq.

I JOHANN MATTES,
a Budapest, kronprinzgasse, Haris-Bazar.
j ;',u haben; S/lmon István, vmuptgcfdiiift, 
— Yaczi-körnt 12 ; in helfen Filialen Váczi- 
T körnt tiü unb Teróz-körut <15. — Vogel 
- (1 vnln, Andrássy-ut 29. - Ra lisch Sándor,

Keroposi-ut 11. — Sallay István, Kere- 
pesi-ut. - Török Bódog, Kerepesiéit. — 
Diosy Kálmán, Kerepesi-ut 22. — Wein­

berger Gusztáv. Cnlvintér. Zuliek és társa, Egyetem-tér. 
_ intli Imre. Üllői-ut. — Czekkel Ferenc/., Nefetejts-i.tcza. 
_ stetirer Antal. Rózsa-utcza. — (Jaizler Béla, Ofen, ,vcf= 
tumv Seltner Gy illa, Ofen, geftung. — Schedel János, 
rfen, ünuptítrafic, mic audi in ben meiften 2pcyríi= unb 2eli= 

fateffen=@eíd)öften.

jMArm^ ^ eOJAPCst^^ •
L nffB ""1^ 4

Kittet*»
Liniment. Capsiei compos.

SJiefeé berühmte £>auSmittct hat bie 'Probe bér Seit beftanbeu, 
benn eb roitb feit mehr al§ 27 3at)ren a tó äitnerläffige jdimerp 
ftilleitbe ©nrciütmg bet (öidit, tlilicumntibiiiiiS, (iilicBcvrcificit unb 
tSrtältuugcn angeroeubet unb immec ha figer and) Bon ben Slrjtcn 
ju Smreibungcn nerorbnet. Sec edjte 'jIufer='©ain=(Í£peUer, 
Dtelfad) and) 'Jlnfer=12iniment genannt, ift fein ©epeimmittel, 
fonbern ein umbrbaft iiolfeiiimüdicb .pnubntittcl, bab in feiner 
Familie fehlen joíite. ;fum 'pretie con 4-0 fr., 70 fr. unb 1 ft. 
porrätig in fait alien 'llpotpefen; ,i>aupt=$epot bei 
3o?ef t>. Söröf, 'Jtpothefer in '-Bubapcft.

©eim (Sinfauf fei man fepr Borjidjtig, benn 
eb giebt mehrere minberroertige 'Jiachahmungen.
48er fid) tier 5dinben fdfühen will, ber 
roeife jebe giaidie ohne bit @d)ui;marfe Sinter 
unb bie girma fHid)tcr ale u it edit ynriicf.

jr. Jtb. Kidder & Cie., f. u. f. .yioflieferanten, Bubolitnbt.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
lllusti’irter Prachtkalendcr

mit wiehern Inhalt

Tabellen, povellen, Bildern etc.

IRETOEHE
Nclmellfäriiemittel 

fiiv den Bart.
5)utd; bieieb neue üubgejcichnete ©rä- 
parnt finb roir im ©taube, ohne fttad)- 
tbetl für bte ©efunbpeit unb ohne

51,r n eint -ung ber sinnt, ben ©art blonb. liditluaun^buntetbraun unb febroar) in 
t 11 ui ülugcnbl cf hnueihalt ja farbm 311 haben in «d)ad)tcln ju '£ ©ulben. 
Bl im judrpot ; in der Apotheke des Josef von Török, 

ndiipest, Königsgasse Ar. 13. 
n^- ©ei ©eüeihmgen bitten roir um bte genaue garbenangabe; in tiefem §>aat 

fdvb, n geübte grifeure tonnen teil empfehlen. ‘"•8

an die p. t. Abonnenten des

„Neues Politisches Volksblatt.“
Versandt gegen 10 kr. Nteinpel- 

' ergiitnng.

6 irantirl beitet © iriier gabrifat in orig, ©adungl
©iimnu- unb gif.líbiaién per Syb................... fl. 1—61
Wtijet Í aiitrn-5id)ftbeitj ädirodmiucfceu . • „ 2—6| 
Original ©eüariunvoclusivum (I’eli pórus)

nnd) 'l'tei. ©Icniinga.................. fl. 1.80—2.50.1
3tu a oi n au8@(ni,@ummi ob.Stnall fl. 1.80—5.— |
RoQettiou für sperren.................... ... fl- 0—10.-

Ne” patentiite ©1 ívtru ihon © inba ;e „Diana-1 
Gnrt... itfteritifirten9liiff n.ietiffen fl 3.50—5.— I
■oei c, rahme "an mmbeftens il. 10. 15"/o [Rabatt, 

©erianbt Mttrcteft.
Ix E 1 , E T I .T.

Budap, st, iv. i$(>Ze) Koroimliorcze^ uteza Nr. 17. I
an„ft . Fabrik Rostéty-uteza 16. L
*3 itrirtf FhQtniuumieVr'i iouranie gutis ui gtfctiloHcnem 1

Mi

Kön ti iiir. Stnatseisi‘11-
bahucn. No. 141521 (' II.

(Ungavisch-adriatischer
Verband.)

Zu dem. im ungarisch* 
adriatischen Verband- 

Verkehre seit 1-ten Juni
I. J. gütigen Tarif-Hefte 
„Közvetlen visszatérítési 
díjtételek" tritt am 1 
Jänner n. J. der Nachtrag
II. in Kraft, mit folgendem 
Inhalte :

1. Änderung derBestim- 
m ringen.

2. Einbeziehung der 
StationenLugos und Rozs­
nyó in das Tarif-Heft für 
Transporte von Getreide 
und Mahlprodukten.

Erhöhung der Fracht­
sätze für den \ erkeh- 

; mit den Seehafen Ant- 
! werpen, Rotterdam. Barr 
I cploiia und Valenzia.

Exemplare dieses Nach­
trages werden im Tarif­
verkaufs- Bureau der kön.

! ,mg. Staatseisenbahnen 
! iCsengery uteza 33.) er- 
j hältlieh sein.
I Budapest, lS9ö 3. Nov.
1 Die Direktion der kön.
Í ung. Staatseisenbahnen, 
auch im Namen der üb­
rigen betheiligten Trans-

j port-Vnternehmungen.
Nachdruck wird nicht 

honorirt.)

Kulhay András,
Klavierfabrik,

IV., Kalap-uteza 1*
empfiehlt feine befonberb nor- 
jüqltcheu Stuß1 u. fUlignon-
flügcl, foroie Pianinos non 
fl. 250 — aufrodrté gegen 
liieiirjäbrige ©arantie. Sange 
gtiigcl roerben jum ülb- 
fibueiben angenommen ober 

in neue umgetaufcht. 
«iinmii.eii u. jede Reuaraiur liiytf

Wcsmuth’s

I Hühneraugenrings
in der Ehr.

■ (r

In 3- mil 24 Stunden beseitigt alle
liiihneraiigeu. 

Iliii.jiidcpot für Ungarn : Apotheke ilesJos. 
v. Török, Budapest, KBnigsgasse 12.
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Dr. BehauVs Pillen
aue PARIS

icimcB, verfoitmen uidjt, ftefrlbcn *n gebraudjcii.
~ ‘ ' ‘ ' * T. 164 •** ■tuend fir ba* ibebürfmß bie^u fitlflen.
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u Kielhftuser’s
flüssige

Glycerin-Créme
ist eine gelungene Vereinigung 
von unschädlichen Stoßen, wel­
che nicht nur die limit verfei­
nert, sondern wirklichdiejugend, 
liehe Frische belebt unddauem- 
zu erhalten im Stande ist. Prd 
ventiv gegen Einfluss von der 

Lnft, Wind und Sonne, beseitigt Sominersprossen- 
Sonnenbrand, Leberflecken und allerlei Hautun­

reinigkeiten.

Glycerin-Créme-Seite
äusserst mild, macht geschmeidig und ist besonder 

bei Gebrauch von Glycerin-Créme empfohlen.
Pariser Damenpulver

ist der unschädlichste Poudre, gibt dem Teint da 
zarteste Weiss und erhält ihn glatt und trocken.

Vor gefälschtem Pariser Damen-Pulver uni 
Glycerin-Créme ynrd gewarnt-, nur jenes ist alt echt 

m StrfírS L, su betrachten, welches auf der Etiquette, sowie auf dm 
ÍSíAc*-! Beschreibung nebiqe Schutemarhe tragt.

Ciiijr?fM Mtw
Depots in allen Apotheken odú úieslachl. Geschältei.

Hauntdeuót Budapest, Königsgasse Nr. 12, Apothek*
des J. v. Török.

ár i az e 11 e r 
Magen-Tropfen,

bortrefflidj toirlenb bei ftronfbeit bed öingcnS, fiub ein 
uneittbetjrlidje» attbefonnteS imb «üolfSmittel.

WerFmale, an roelcben man WagenfranTbeiteit ertennt, rrb : 
iHbbetitloj'igfctt, Ctfjtoärfje bet? ÜDlagcuii, übclricdjeitbev 
Sittjein, iölntjitng, faurcé ülufftoßen, ftolif. «oMircnueii, 
übermäßige edjlcimtnobuftion, (tfclbfurfjt, (£fci uub 
<£vbredjen SDiagenframbf. $ortleibigfcit ob.^erftobfung.

Wucb bei Robffdjmcrs, Ueberlnbcn 
bed JRagend mit 6peifen imb ©etränten, 
933ürmer=, Sieben imb .t>äinoiiljoibaI= 
leiben all betllräftige§ Wittel erpropf. 

yei genannten fcranfljt’itfn babén ficfc 
I bie 8)iarioscIU;* SPlagcmSrobfen feit 
I Dielen 3<ií)ten auf fcc8 löefte brmäbrt, máé 
I íMinbene von 3eugn:'ie:i ótfíatigcn ’£re;e 
I & fttaíífee fammt @ebrai:*S :noa:;:ng 4u !r ,
I íonrelflafcbe To fr. 3er tral-v warb burda 
I Slroibefer <£arl 99i oKj, íircmiicr 
I Wahren . ÜJian bittet bie SdjnBmcrfe imb 
I Untrrftbrift jn beachte . Wan rocCe nur 
[földié Í reifen als ebt anne. men, auf bereu

___ * ömbatlage ein grünet Streifen mit bin
Schutzmarke. ©otter „«eteuge bie CScbtheit“ gcfLbt iff. 

4. /lit/y»f *, Sieger «Stre fen ift aud) mit meiner Untei- 
C WuSy iebrift te">ben. £onbtbcbot für Itugaru

Sofef b. Zdröf, 2lboit;cie, ItöniQdgnfic 12.

jtbfüht« unD 2öiUiuini|tuiig6=9Jlittcli
luebcv ein fdjlcdjtcr öiefdjmarf, 6dj meinen, nudj anbert 
lUbltdltrUcn ,\n bcfitidjivu, tueil felbe im (iWgciifaiit 
flttberen gebniudjlidjcn Ülbiiibrmiitclii, feint ZCmi ticbut» 
ütn. bal#er bie ttóirffainfcit betfelben geftctgcrl mirb, 
iDtBO fle mit uabibojtén Sbcifcn ober mit uärfeuben 
Öciränlen genommen ln erben. Veim iNetjmc» btejer 
fDiUen loitn ^cber bie nndj feiner Vefihäftiguug 
jjöffenbe 3eit loäblen. ^ie buidj ba>3lbfübeeii o«i.- 
utfadjtc €djtuädjc tiiirb burdj bie V.nbrung paio= 
Itjürt, haber iorni bicfei? 9ibfiil;iminél je nadj 

Vebarf obue Vcbenfcit tujvtrrbolt tuerben. Ä 
^ tyreté einer €dj adj tel (25 Gtiirf) fl. J .50, ^ 

einer großen edjndjtel (50 
fl. 2.50. Jpouptbepot: íipotbete 

CI. o. lÖröf.Jenutg^gaffe i2,
‘MiiDnöctt.

KEIN HÜSTEN MEHR!
Für Brust- und Lungenleiden

ist das beste Mittel der

«t.-fjJe I lérl-Syrup
©in unübettrcfflidKé DauSmittfl peaen a (hr ütrt,
langjäbtiae ^eiferteit.ScvfdjIetniiiiig.Stciidjbuftcn.Saiarrtjf 
imb ©msüntiuiig beSSeljlfopftS mit ber äuitröbie. nfuteu 
imb cl)roni(d)en'iimil- imb Sungentaturrb, Slutbuilen imb 
Ulillmia. 1 fylafdje fanimt ©ebraiicbSciiiiueifung 60 kr 
Sic SBirttmg bc8 St.-Gellért-Syrup*s roirb bebeutenö 

geförbert burdj bie glctdijeiti ie 'llnroenbimg von

Ht. - tiellei-t - rriiee
und

St.-Gellért-Bonbons.
Bonbons Scbadittl 

50 ft. Thee 1 'fladel
fr.

©d)t tu bejtfben nur in b.rApolheke. Zur Oper des 
Alexander v. Tőrök. Budapest,Andrássy ut 29

Professor

Thedo’s

Bartzwiebel
ini befte imb fiAcvfle «Diittcl ji.r erlangimg eine? 

fdjouen

I $<!!•< Wlichse!«,
. f, cf 8iclbf befdrbert ben Wartrcnche in unglaubhdjer 

r ."...'áréit io ban ff Ibit Ifijabrige Wanner in ber t urteilen ßcit
itt bur*

j rube von 3eugmuen betuicfen mürbe
%'vvtv per 'Parfét ft 1 u. fl- 2.10.

Vrobiiij nur gegen uorbevige infenbung Don
fl l.-’O, roeettiee fl. J.45 franfo. 

touelbeeot in Cutat- I bei .loser von TOrölt, 61 co-
_________________ ‘befer, Rönigigafie !Rr. 12.

Drud unb «erlag ber,, Corvina" Htoratifóe unfc ®rudcrchílftien.«cfcüirf)aft, íflaíavcít, ilhu.ujgafie 14.


